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2 Weihnachten f ä l l t  aus!

WEIHNACHTEN FÄLLT AUS!

Die Planung zu Weihnachten, die vielen Aufgaben, die zu 
erledigen sind, können einen ganz schön unter Druck set-
zen. Da kann man den Wunsch nach einer entspannten 
Alternative nur allzu gut verstehen. Doch nicht alle ziehen 
hier mit:

Seit über 30 Jahren und alle Jahre wieder hat sie Ad-

ventskränze gewunden und Kekse gebacken, weil 

Kerzenglanz und Kuchenduft unumgänglich zu Weih-

nachten gehören. 

Und nun mag sie nicht mehr. Sie mag auch keine 

Geschenke mehr aussuchen, die keiner benötigt, kein 

Geld auf den Gabentisch legen, das jeder brauchen 

kann. Sie mag keine Lieder hören, die keiner singen 

will. Sie will auch keine Köstlichkeiten mehr für ein 

festliches Essen in überfüllten Geschäften kaufen, 

und vor allem möchte sie nicht mehr für alle denken. 

Aber es ist trotzdem wieder November, und als am 

Ende des Monats das Telefon läutet und die üblichen 

Fragen gestellt werden: „Was wollen wir denn Weih-

nachten machen?“ und „Was hast du dir denn so zu 

Weihnachten vorgestellt?“, antwortet sie, was sie sich 

gedacht hat: „Nichts“, sagt sie. „Am liebsten wäre 

mir, Weihnachten würde einfach ausfallen. Ich möch-

te mich um nichts kümmern, sondern nur mit eurem 

Vater eine gute Flasche Wein trinken und köstlichen 

Käse essen. Vielleicht läuft ja ein netter Film im Fern-

sehen, und wenn wir müde sind, löschen wir das Licht 

und gehen schlafen.“
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Weihnachten f ä l l t  aus! 3

„Nichts?“, fragen sich die ratlosen und sonst so 

selbstständigen Kinder. Sie fragen den Vater, ob alles 

in Ordnung ist. 

„Ja, es ist alles in Ordnung“, sagt er, und damit 

ist alles durcheinander. Alte Traditionen sollen nicht 

mehr gelten. Zu Hause werden in der Adventszeit keine 

Kerzen angezündet? Im Küchenschrank werden keine 

Dosen mit viel zu vielen Keksen stehen?  

In einer weit entfernten Stadt haben zwei erwach-

sene Kinder plötzlich das Gefühl, nicht mehr dazuzu-

gehören. In fremden Wohnzimmern beobachten sie 

Familien bei Kerzenlicht, und wenn Freunde fragen: 

„Und, was macht ihr zu Weihnachten?“ oder „Was 

läuft denn bei euch zu Weihnachten?“, meinen sie, 

sie müssten sich verteidigen: „Nein, zu Hause ist nie-

mand krank, wir glauben eigentlich nur, dass wir stö-

ren.“ – Sie finden sich nicht damit ab und suchen nach 

einer Lösung. „Wenn sie es so will“, sagt der Sohn. „Ja, 

wenn sie es so will“, sagt die Tochter.

So kommt es, dass die beiden Eltern etwas dickköp-

fig die Adventszeit überstehen und sich am 24. Dezem-

ber mit Wein und Käse vor den Fernseher setzen und so 

tun, als ob es keinen Heiligen Abend mehr gibt. 

Das Programm ist etwas uneinsichtig und unter-

stellt mehr Gefühl als ihnen an diesem Abend guttut. 

Aber sie trinken ein Glas mehr als sie es gewohnt sind, 

umarmen sich später etwas inniger, als sie es in den 

letzten Jahren taten und wünschen sich eine gute und 

– mit leisem Spott – keine Heilige Nacht.
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4 Weihnachten f ä l l t  d ieses Jahr aus!
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Weihnachten f ä l l t  aus! 5

Als sie aufwachen, hat es unsinnigerweise ge-

schneit. Seit Jahren gibt es keine weißen Weihnachten 

mehr, aber ausgerechnet in diesem Jahr.

Ausgerechnet in diesem Jahr fährt am ersten Fei-

ertag ein Auto mit zwei jungen Leuten auf den Hof. 

Die junge Frau steigt aus, sie trägt einen kleinen Tan-

nenbaum, und der junge Mann an ihrer Seite hat sich 

einen lächerlich schief sitzenden Bart ins Gesicht ge-

klebt. „Er trägt einen Sack, der ist gar schwer“, sagt 

er, als den beiden die Tür geöffnet wird, „der schleppt 

und poltert hinter ihm her.“ – „Was drin ist, möchte 

ich gern wissen“, sagt die Mutter mit unsicherer Stim-

me und „Ihr Naseweise, ihr Schelmenpack“, sagt das 

weibliche Christkind und stellt seinen Tannenbaum in 

die dunkle Diele.

Was drin ist, möchtet Ihr wissen? – Lauter Dinge, 

die keiner wirklich braucht, aber die beinah’ so sehr 

gefehlt hätten.
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